
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 11.08.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen: 001/610-12 ROP 4. Teilfort 

Vorlage: 001/2025/0121 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Planung und Bauwesen Ver-
bandsgemeinde Rhein-Selz 

26.08.2025 2 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

28.08.2025 4.2 Öff.    

 
    

 
4. Teilfortschreibung des Regionalen Raumordnungsplans Rheinhessen-Nahe 2014 in der 
Fassung der zweiten Fortschreibung vom 19.04.2022 für das Sachgebiet Energieversorgung 
(Windenergie) 
Hier: Zweite erneute Anhörung und öffentliche Auslegung des Planentwurfs. 
Frist: 23.09.2025 
 
Beschlussvorschlag: 
 

A) Der Ausschuss für Planung, Bauwesen und Verkehr empfiehlt/ der Verbandsgemein-

derat beschließt im zweiten erneuten Anhörungs- und Beteiligungsverfahren zur 4. 

Teilfortschreibung des regionalen Raumordnungsplans Rheinhessen-Nahe 2014 

keine Bedenken gegen die 4. Teilfortschreibung zu erheben. 

oder 
 

B) Der Ausschuss für Planung, Bauwesen und Verkehr empfiehlt/ der Verbandsgemein-

derat beschließt im Anhörungs- und Beteiligungsverfahren zur 4. Teilfortschreibung 

des regionalen Raumordnungsplans Rheinhessen-Nahe 2014 folgende Bedenken 

gegen die 4. Teilfortschreibung zu erheben. (Diese sind in der Sitzungsniederschrift 

aufzunehmen) 

 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       
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 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Name) 
Haushaltsachbearbeiter/in 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Starck)  (Crosland)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiterin  Stellv. Fachbe-

reichsleiter 
 Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

Die Regionalvertretung der Planungsgemeinschaft Rheinhessen-Nahe hat durch Be-

schluss vom 23. Juni 2025 den Entwurf zur vierten Teilfortschreibung des Regiona-

len Raumordnungsplans Rheinhessen-Nahe für das zweite erneute Anhörungsver-

fahren und die zweite erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 9 Abs. 3 Raum-

ordnungsgesetz (ROG) i.V.m. § 6 Abs. 4 Satz 5 und § 10 Landesplanungsgesetz 

(LPlG) freigegeben. Die erneute Offenlage wird auf drei Wochen gem. § 9 Abs. 3 

ROG verkürzt. 

 Die Anhörung und Offenlegung erfolgt gemäß Bekanntmachung im Staatsanzeiger 

vom 11. August 2025 in der Zeit 19. August bis einschließlich 9. September 2025. 

Anregungen können bis zu zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist vorge-

bracht werden. Sollten Sie sich bis zum 23. September 2025 zu dem beigefügten 

Planentwurf nicht geäußert haben, wird davon ausgegangen, dass weder Bedenken 

noch Anregungen vorgetragen werden. Ein Anspruch auf Berücksichtigung später 

vorgebrachter Einwendungen besteht nur bei beantragter Fristverlängerung. 

Die Planänderungen in der Raumordnungskarte sind in Anlage 3 dokumentiert.  

Die Unterlagen zur Anhörung sind im Internet auf der Seite der Planungsgemein-

schaft https://www.pg-rheinhessen-nahe.de/projekte/fortschreibungen-rop/ veröffent-

licht. 

Für den Bereich VG Rhein-Selz gibt es folgende Änderungen gegenüber der verbind-
lichen Fassung und der Änderung gegenüber der ersten Anhörung: 
 
Änderungen im Kartenteil (Anlage 3) 
 
Vorranggebiet Windenergienutzung Nr. 5:  

- Anpassung wg. kritischer Infrastruktur (Rhein-Selz-Park) 500 m Puffer zum Rechen-

zentrum 

https://www.pg-rheinhessen-nahe.de/projekte/fortschreibungen-rop/
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Vorranggebiet Windenergienutzung Nr. 5a:  
- Erweiterung im Südosten, aber auf Bechtolsheimer Gemarkung um einen 75 m Saum 

reduziert. Aufgrund von Greifvogelhorsten in der Umgebung soll die Zulässigkeiten  

von WEA gegenüber dem FNP nicht erweitert werden. 

 
Durch die zweite erneute Anhörung sind folgende Ortsgemeinden und Städte betrof-
fen und werden ebenfalls durch eine Beschlussvorlage der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz beteiligt: 
 
Ortsgemeinde Friesenheim; Ortsgemeinde Köngernheim, Ortsgemeinde Selzen, 
Ortsgemeinde Undenheim und die Stadt Nierstein. 
 
 
 
Anlagen:  
Änderungen an der Gesamtkarte ROP im Vergleich zur ersten erneuten Anhörung im 
Bereich der VG Rhein-Selz 
 
  
 
 


